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Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Ein 85-jähriger Fahrradfahrer war am 22.05.2024 gegen 9 Uhr in Köthen auf der Siebenbrünnenpromenade in Richtung
Fasanerie unterwegs. An der Kreuzung zur Sebastian-Bach-Straße wurde er vom PKW Mazda eines 59 Jahre alten Mannes
erfasst, der die bezeichnete Straße in Richtung Eduardstraße befuhr. Der Radfahrer kam zu Fall und zog sich leichte
Verletzungen zu. Er musste ambulant in einem Klinikum behandelt werden. An seinem fahrbaren Untersatz entstand
Sachschaden in Höhe von circa 50 Euro. Der Schadensumfang am Mazda wurde auf annähernd 5.000 Euro geschätzt.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Beim Befahren des Kreuzungsbereichs Quellendorfer Straße/Gnetscher Straße in Köthen erschrak ein 18 Jahre alter Nutzer
eines PKW BMW vor einem Tier, das plötzlich vor ihm auf die Fahrbahn sprang. Dadurch die Kontrolle über das Fahrzeug
verloren, kam er nach links von der Fahrbahn ab und kollidierte mit dem Bordstein. Die Schadenssumme am BMW bemisst
sich auf ungefähr 1.000 Euro. Der Verkehrsunfall ereignete sich am 21.05.2024 gegen 15 Uhr.

Kriminalitätslage

Einbruchsdiebstahl

Unbekannte Täter drangen in der vergangenen Nacht durch eine zuvor gewaltsam geöffnete Tür in ein Seniorenheim in der
Dessauer Landstraße in Aken ein. Im Inneren durchsuchten sie mehrere Büroräume nach Verwertbarem, ebenso wurde
versucht ein Wertgelass zu öffnen. Ob Gegenstände entwendet wurden, wird derzeit noch geprüft. Der angerichtete
Sachschaden beläuft sich auf rund 500 Euro. Die Kriminalpolizei war zur Spurensuche vor Ort im Einsatz.

Diebstahl

Diebe trieben auf einem Campingplatz in der Niemegker Straße in Bitterfeld-Wolfen ihr Unwesen. Zwischen dem



21.05.2024 22 Uhr und dem 22.05.2024 7 Uhr stahlen sie zwei E-Bikes im Wert von ungefähr 6.000 Euro, die
ordnungsgemäß mit Schlössern gesichert an einem Zaun abgestellt waren.

Betrug beim Onlinekauf

Fake-Shops sind auf den ersten Blick schwer zu erkennen. Teilweise sind sie Kopien real existierender Websites, sie wirken
auf den ersten Blick seriös und lassen daher beim Käufer selten Zweifel an ihrer Echtheit aufkommen. Nach geleisteter
Vorauszahlung werden oft Produkte minderwertige Qualität, mitunter aber auch gar keine Ware geliefert. Diese Zweifel
hegte ein 56-Jähriger aus dem Landkreis Anhalt-Bitterfeld beim Bestellen mehrerer Kilogramm Pellets zunächst nicht. Am
16.05.2024 stieß er im Internet auf das Angebot einer Firma. Er ging darauf ein und überwies den geforderten Betrag in
Höhe von ungefähr 3.200 Euro per Vorkasse. Am 21.05.2024 erhielt er per Mail die Information, dass die Website nicht mehr
verfügbar ist. Nach eigener Recherche im Internet stieß er auf eine namensgleiche Firma und trat mit dieser in Kontakt.
Dabei wurde bekannt, dass es sich um ein Bauunternehmen handelt, das keinen Onlineshop betreibt. Der Geschädigte
wandte sich nun an die Polizei und erstattete Anzeige. Bei Onlinekäufen rät die Polizei zu Recherchen über den Shop in
gebräuchlichen Suchmaschinen. Zudem werden sichere Bezahldienste oder ein Kauf auf Rechnung empfohlen.   

Taschendiebstahl

Eine 80-Jährige wurde am 21.05.2024 gegen 10 Uhr beim Einkaufen in Zerbst bestohlen. Die Geschädigte stellte erst an der
Kasse in einem Supermarkt in der Roßlauer Straße fest, dass aus ihrer Tasche die Geldbörse fehlte. Offenbar hatten die
Täter einen unbeobachteten Moment ausgenutzt und sich an dem Behältnis zu schaffen gemacht, dass die Geschädigte die
ganze Zeit über im Einkaufswagen deponiert hatte. In ihrem Portemonnaie befanden sich neben einer Bankkarte auch
diverse persönliche Dokumente. Die Schadenssumme wurde mit etwa 100 Euro angegeben.

Einbruchsdiebstahl

Aus einer Lagerhalle in der Marie-Curie-Straße in Bitterfeld-Wolfen entwendeten Unbekannte im Zeitraum vom 07. bis
21.05.2024 mehrere Autoreifen. Um sich Zugang zum Inneren zu verschaffen, hatten sie mittels Werkzeuggewalt das Tor
geöffnet. Der entstandene Schaden wurde mit rund 2.000 Euro beziffert.
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